
112. Bezirks-Feuerwehrtag
722 Einsätze und 11 .834 Stunden für die Allgemeinheit

JENBACH (hh). Landesrat
Konrad Streiter, Bezirks-
hauptmann Hofrat Dr. Karl
Mark, Landesfeuerwehr-
kommandant Reinhold
Greuter und Landesfeuer-
wehrinspektor Ing. Willi Gru-
ber konnten sich im Veran-
staltungszentrum in
Jenbach, von den Leistun-
gen der Bezirks Feuerwehr
Schwaz überzeugen. Ge-
kommen waren auch die
Bürgermeister, Gemeinde-
Vertreter sowie die Feuer-
wehrkommandanten und
deren Stellvertreter aller
Feuerwehren im Bezirk
Schwaz.
Bürgermeister Ing. Wolf-

gang Holub, als Hausherr,
begrüßte alle Tagungsteil-
nehmer recht herzlich und
bedankte sich im Namen al-
ler Bürgermeister und Ge-
meindevertreter des Bezir-
kes für die Arbeit, zum
Schutz der Gemeinden und
Bürger.

Die Freiwillige Feuerwehr
des Bezirkes Schwaz, voran
Kommandant Klaus Erler,
gleichzeitig auch Landesfeu-
erwehrkommandant Stell-
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Die Feuerwehren im Bezirk Schwaz brachten es auf 63
Einsätzen bei Verkehrsunfällen, darin enthalten 13
Personenbefreiungen und 2 Bergungen von Toten.
waren es 722 Einsätze, da-
von 261 Brand- und 461
Technische Einsätze.
Die Feuerwehren wurden

neben den vielen Brand-
einsalzen und technischen
Einsätzen, auch bei Toten-
Bergungen, zu Ölwehreinsät-
zen, Tierbergungen, Siche-
rungsdiensten und 92
Wespennestentsorgungen
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Bei den 11.834 Einsatzstunden ist auch der große
Zeitaufwand bei Übungen und Schulungen enthalten,
wie hier die Atemschutzübung...
Vertreter, legte anläßlich des
112. Bezirks-Feuerwehrta-
ges einen beachtlichen Re-
chenschaftsbericht vor, mit
interessanten Zahlen konnte
auch Bezirksfeuerwehrin-
spektor Josef Riedhart auf-
warten. Im abgelaufenen
Jahr kam es wieder zu einem
Anstieg der technischen
Einsätze, übrigens auch der
Brandeinsätze. Insgesamt

gerufen.
Der Bezirk Schwaz umfaßt

39 Gemeinden mit 4l Frei-
willigen Feuerwehren und 6
Betriebsfeuerwehren. Im
Dienst stehen zur Zeit 3.044
aktive Feuerwehrmänner,
daneben gibt es inzwischen
17 Jugendfeuerwehren mit
147 Burschen und nun auch
Mädchen.
Die Atemschutzübungs-

strecke im Feuerwehrhaus in
Jenbach wird seit der Inbe-
triebnahme vor 2 Jahren von
allen Feuerwehren des Be-
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Bezirksfeuerwehrkom-
mandant Klaus Erler
bedankte sich bei den
Feuerwehren des Bezir-
Res.
waren dies: Franz Hansei
(Uderns), Armin und Hilmai
Baumann (Schwaz), Herbert
Eibl (Uderns), Martin Kreid]
(Hart), Walter Theuretsba-
eher (Wiesing), Walter Partl
(Buch), Peter Steger (Jen-
bach) und Anton Heubachei
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Auch die 6 Drehleitern der Feuerwehren im Bezirk
Schwaz kamen oftmals zum Einsatz.

zirkes sehr gut genutzt. Ein
weiterer positiver Ausbil-
dungseffekt wurde durch die
Abhaltung des Ubungstages
in Kaltenbach erzielt, so Be-
zirkskommandant Klaus Er-
ler. Dabei hatten die Feuer-
wehrmänner die
Möglichkeit, wirklichkeits-
nahe den ganzen Tag über zu
üben, wie wichtig dies ist, be-
weisen vor allem die Einsatz-
zahlen.
Das Feuerwehrleistungs-

abzeichen in Gold erwarben
sich an der Landesfeuer-
wehrschule Tirol 9 Feuer-
wehrmänner des Bezirkes, es

Lobend äußerte sich Lan
desrat Konrad Streiter, Be
zirkshauptmann Dr. Kar
Mark, Landesfeuerwehr
kommandant Reinholf
Greuter und der Landesfeu
erwehrinspektor Ing. Will
Gruber. Bei den Feuerweh
ren des Bezirkes und bein
Bezirksfeuerwehrverbani
bedankten sich für die gab
Zusammenarbeit auch dii
Vertreter der Gendarmerie
des Osten". Bundesheere
und der Bezirks Rot-Kreuz
Stelle Schwaz.
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